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Definition

Ein Mobilitätsbudget ist ein vom Arbeitgeber zur Verfügung gestellter, vorab 

festgelegter Betrag, welcher von dazu berechtigten Arbeitnehmer*innen für die 

Nutzung unterschiedlicher Mobilitätsangebote verwendet werden kann. Der Betrag 

kann dabei monetär, aber auch als CO2- oder Kilometer-Budget konzipiert sein und 

wird oft monatlich bereitgestellt. Für welche Verkehrsmittel das Mobilitätsbudget 

genutzt werden kann und in welchem Rahmen private Fahrten zulässig sind, 

entscheidet das Unternehmen. Individuelle Unterschiede in Berechtigungen und 

dem Umfang des Mobilitätsbudgets sind innerhalb eines Unternehmens ebenfalls 

möglich. Unter den für sie zulässigen Verkehrsmitteln können berechtigte 

Mitarbeiter*innen dann frei wählen. Ein Mobilitätsbudget kann als Ergänzung, aber 

auch als Alternative zum Dienstwagen umgesetzt werden. 
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Beispiel
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Ich möchte 

flexibler 

unterwegs sein

Ich möchte 

nachhaltiger 

unterwegs sein

Ich möchte 

ausschließlich 

Auto fahren
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Warum ist das Mobilitätsbudget relevant?



1. Megatrend Mobilität

https://bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Pressemitteilungen/2023/017-wissing-pk-

verkehrsentwicklung-deutschland.html 
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Foto von Mika Baumeister auf 

Unsplash

https://bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Pressemitteilungen/2023/017-wissing-pk-verkehrsentwicklung-deutschland.html
https://bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Pressemitteilungen/2023/017-wissing-pk-verkehrsentwicklung-deutschland.html
https://unsplash.com/de/@kommumikation?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/stromender-regen-in-der-u-bahn-Vf_6-JJuK4M?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash


2. Mitarbeitende gewinnen und halten
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https://pixabay.com/users/stocksnap-894430/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2562325
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3. Klimaschutz und Nachhaltigkeit

11
Chatziioannou, Ioannis & Alvarez-Icaza, Luis & Bakogiannis, Efthimios & Kyriakidis, Charalampos & Chias, Luis. (2020). A Structural Analysis for the 

Categorization of the Negative Externalities of Transport and the Hierarchical Organization of Sustainable Mobility’s Strategies. Sustainability. 12. 6011. 

10.3390/su12156011. 

Foltýnová, H. B., Vejchodská, E., Rybová, K., & Květoň, V. (2020). Sustainable urban mobility: One definition, different stakeholders’ opinions. 

Transportation research part D: Transport and environment, 87, 102465.
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GIF: https://www.cleverciti.com/en/why-cleverciti/reduce-unnecessary-emissions
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4. Jahressteuergesetz (Entwurf)
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https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/A

bteilungen/Abteilung_IV/20_Legislaturperiode/2024-05-17-JStG-2024/1-

Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=2 

1Abweichend von Absatz 1 kann der Arbeitgeber die Lohnsteuer mit einem 

Pauschsteuersatz von 25 Prozent erheben, soweit er 

8. oder auf seine Veranlassung ein Dritter den Arbeitnehmern zusätzlich zum ohnehin 

geschuldeten Arbeitslohn Leistungen aus einem Mobilitätsbudget gewährt, soweit die 

Leistungen den Betrag von 2 400 Euro im Kalenderjahr nicht übersteigen. 

Mobilitätsbudget in diesem Sinne ist das den Arbeitnehmern zur Verfügung gestellte 

Angebot zur Nutzung von außerdienstlichen Mobilitätsleistungen unabhängig vom 

Verkehrsmittel in Form eines Sachbezugs oder Zuschusses. Satz 2 gilt nicht für 

Luftfahrzeuge, private Kraftfahrzeuge und den Arbeitnehmern dauerhaft 

überlassene Kraftfahrzeuge einschließlich betrieblicher Kraftfahrzeuge im Sinne des 

§ 6 Absatz 1 Nummer 4 Satz 2. Eine Pauschalierung nach § 40 Absatz 2 Satz 2 

Nummer 1 schließt die Pauschalierung der Lohnsteuer im Zusammenhang mit dem 

Mobilitätsbudget aus.
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5. Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD)
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• Die CSRD ist eine EU-Richtlinie, die darauf abzielt, die Nachhaltigkeitsberichterstattung von 

Unternehmen zu standardisieren, zu erweitern und zu verbessern.

• Ab dem 1. Januar 2024 tritt die CSRD national in Kraft und muss bis zum 6. Juli in 

nationales Recht umgesetzt werden.

• Ziel: sicherstellen, dass Unternehmen alle relevanten Informationen bereitstellen, um 

Investoren und anderen Interessengruppen ein umfassendes Bild ihrer 

Nachhaltigkeitsleistung zu vermitteln.

• Deutschland ist als Pendelland besonders betroffen, da die Pendelemissionen im Scope 3 

der CSRD enthalten sind. Falls keine Daten über die Pendelwege der Mitarbeitenden 

vorliegen, werden Durchschnittswerte verwendet.

• Unternehmen stehen vor zwei Fragen: Welche Emissionen entstehen durch die Arbeitswege 

der Mitarbeitenden und wie können die Emissionen der pendelnden Mitarbeitenden 

reduziert werden? Ein Mobilitätsbudget kann dabei als Lösungsansatz dienen.

13



5. Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD)

Mobilitätsbudget│Jonathan Schreiber│5. Juni 2024 https://www.efrag.org/Assets/Download?assetUrl=%2Fsites%2Fwebpublishing%2FSiteAssets%2F0

8%2520Draft%2520ESRS%2520E1%2520Climate%2520Change%2520November%25202022.pdf 
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Wer nutzt das Mobilitätsbudget?



Stichprobe

● Telefonische Befragung

● Unternehmen mit min. 1 Firmenfahrzeug

● Entscheidungsträger für 

Unternehmensflotten

● 300 Befragte aus Baugewerbe, 

Industrie, Dienstleistungen und Handel

Arval & IPSOS (2023). Mobilitäts- und Fuhrparkbarometer 2023: 

https://www.firmenauto.de/2/9/5/0/9/1/1/Arval_Mobility_Observatory_2023.pdf  

Erkenntnisse

● Dienstwagen werden in Deutschland 

durchschnittlich 4,8 Jahre gehalten

● In 91 % der Unternehmen wird der 

Fuhrpark in den nächsten 3 Jahren stabil 

bleiben oder wachsen

● 34 % der Unternehmen in Deutschland 

nutzen bereits das Mobilitätsbudget oder 

erwägen die Nutzung in den nächsten drei 

Jahren

● 50 % der Unternehmen (<100 MA) erwägt 

die Einführung eines Mobilitätsbudgets, 

oder hat dies bereits getan

Arval Mobility Observatory 2023
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Stichprobe

● Für den Mobilitätsreport wurden über 

120.852 Belege von MOBIKO 

Nutzer*innen ausgewertet

● Zeitraum 01.01.2022 bis 31.10.2022

Mobiko (2023). Mobilitätsreport. https://mobiko.net/mobilitaetsreport/   

Erkenntnisse

● 61 % der Mobilitätsbudget-Nutzenden 

erhalten ein Budget von bis zu 150 Euro 

pro Monat

● Eingereichte Kosten: ÖPNV = 37 %; 

Tanken = 17 %; Shared = 13 %; 

Zug = 12 %

● Auf Arbeitsweg ÖPNV besonders beliebt, 

auf privaten Wegen sinkt der ÖPNV-Anteil

● Anteil grüner, steuerfreier Mobilität lag 

bei 41 %

Mobiko Mobilitätsreport 2022
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Stichprobe

● Für die Befragung zur Zukunft des 

Pendelns wurden 518 Arbeitnehmende aus 

Österreich befragt

● Zeitraum 18. April – 11. Mai 2022

● Die Befragung war laut Aussage von 

Kantar repräsentativ – wie genau ist unklar

Kantar (2022). Zukunft des Pendelns. https://presscenter.communications.co.at/wp-

content/uploads/2022/06/Free-Now_Austria-e1656491241739.png 

Erkenntnisse

● 50% der Befragten würden auf ihren 

Firmenwagen verzichten und stattdessen 

das Mobilitätsbudget nutzen

● 59% der Befragten wünschen sich von 

ihrem Arbeitgeber, dass er 

umweltfreundliche Mobilitätsalternativen 

fördert

● Rund jeder Dritte Befragte gab an, dass 

ein Mobiltätsbudget ihn dazu ermutigen 

würde, öfter ins Büro zu gehen

Mobiko Mobilitätsreport 2022
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Beschäftigtenbefragung 2022 

● Befragt wurde im August 2022

● 530 Befragte,  Beschäftigte in 

Unternehmen mit Fuhrpark (>=1 Fahrzeug)

● Paneldienstleister war GapFish, 

Durchführung Aproxima Markt- und 

Sozialforschung Weimar GmbH

● Es erfolgte eine Onlinebefragung über PC, 

Laptop, Tablet oder Handy der Befragten

● Rekrutierungsziel: Stichprobe, die der 

Verteilung der Unternehmensgröße nach 

statistischem Bundesamt entspricht

Unternehmensbefragung 2022 

● Befragt wurde von Juli bis September 2022

● 500 Befragte, Fuhrparkmanager*innen von 

Unternehmen 

● Adressdatei der Dun & Bradstreet, 

Durchführung Aproxima Markt- und 

Sozialforschung Weimar GmbH

● Es erfolgte eine Onlinebefragung, die mit 

Telefonbefragungen ergänzt wurde

● Rekrutierungsziel: Stichprobe, die der 

Verteilung der Unternehmensgröße nach 

statistischem Bundesamt entspricht

Eigene Befragung 2022
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21Fragen: „Wie sind Sie auf dienstlichen Wegen* regelmäßig unterwegs (Mehrfachauswahl)? *Zu den dienstlichen Wegen zählt nicht der Arbeitsweg (= den Weg von und zur Arbeit/ersten Tätigkeitsstätte).“ „Wie sind Sie auf 
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Nutzung von Alternativen zum persönlichen Pkw

Mobilitätsbudget│Jonathan Schreiber│5. Juni 2024 Frage: Wie sind Sie auf privaten Wegen, ohne Arbeitsweg*, regelmäßig unterwegs (Mehrfachauswahl)? *Mit Arbeitsweg meinen wir hier den Weg von 

und zur Arbeit/ersten Tätigkeitsstätte. Würden Sie dieses Mobilitätsangebot nutzen, wenn es vom Unternehmen erstattet werden würde? (es werden 

nur die Antwortmöglichkeiten eingeblendet, die nicht schon bereits erstattet werden) (Mehrfachauswahl)? n = 530, Beschäftigtenbefragung.

22

8

9

5

215

14

10

22

35

52

12

133

0 50 100 150 200 250 300 350 400

Carsharing (z.B. Miles, stadtmobil, Flinkster, SIXT share)*

Bikesharing (z.B. Nextbike, Call-a-Bike, Byke)*

E-Roller Sharing (z.B. emmy, Felyx, ZOOM Sharing, Evo-Sharing Ruhr,…

Fahrrad

E-Scootersharing (z.B. Lime, Voi)*

Fernbus

Taxi

Flugzeug

Zug im Fernverkehr (etwa IC, ICE, EC)

Mietwagen

ÖPNV (etwa S-, U-, und Straßenbahn, Busse und regionaler Zugverkehr)

Anzahl der BefragtenFahrzeugnutzung auf privaten Wegen



Nutzungsbereitschaft steigt bei Kostenübernahme

Mobilitätsbudget│Jonathan Schreiber│5. Juni 2024 Frage: Wie sind Sie auf privaten Wegen, ohne Arbeitsweg*, regelmäßig unterwegs (Mehrfachauswahl)? *Mit Arbeitsweg meinen wir hier den Weg von 

und zur Arbeit/ersten Tätigkeitsstätte. Würden Sie dieses Mobilitätsangebot nutzen, wenn es vom Unternehmen erstattet werden würde? (es werden 

nur die Antwortmöglichkeiten eingeblendet, die nicht schon bereits erstattet werden) (Mehrfachauswahl)? n = 530, Beschäftigtenbefragung
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Bekanntheit & Nutzung des Mobilitätsbudgets
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18 Prozent der Mitarbeitenden haben vom 

Mobilitätsbudget gehört 

(95; n=530, Beschäftigtenbefragung).

2,5 Prozent der Mitarbeitenden nutzen das MB

(13; n=530, Beschäftigtenbefragung). 

Weitere 2,5 Prozent planen die Nutzung.

18 % 

8,5 % 
8,5 Prozent der Mitarbeitenden haben ein 

Mobilitätsbudget im Unternehmen 

(45; n=530, Beschäftigtenbefragung).

5 % 



Für 4 von 5 Dienstwagen-Nutzer*innen ist das 

Mobilitätsbudget kein Ersatz für den Dienstwagen
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Ja
21%

Nein, aber 
Mobilitätsbudget 
als Ergänzung

46%

Nein
33%

Dienstwagen langfristig durch 
Mobilitätsbudget ersetzen?

1

33

35
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Sonstiges

Benötige  Dienstwagen auch
langfristig für private Fahrten

Möchte nicht auf Dienstwagen
verzichten

Benötige Dienstwagen auch
langfristig für berufliche Fahrten

0 50 100

Anzahl der Befragten

Gründe gegen einen langfristigen 
Wechsel vom Dienstwagen zum 

Mobilitätsbudget (Mehrfachauswahl)

Frage: „Könnten Sie sich vorstellen, dass ein Mobilitätsbudget* für Sie langfristig Ihren Dienstwagen ersetzt?“. 

n = 120, Befragte, die die folgenden Charakteristika erfüllen: „Welche der folgenden Aussagen treffen auf Sie 

zu (Mehrfachauswahl)?“ = „Ich nutze über meinen Arbeitgeber einen Firmenwagen/Dienstwagen“ ausgewählt. 

(MB_18, DW_02), Beschäftigtenbefragung.

Befragte, die die folgenden Charakteristika erfüllen: „Könnten Sie sich vorstellen, dass ein Mobilitätsbudget* 

für Sie langfristig Ihren Dienstwagen ersetzt?“ = „Nein, aber Mobilitätsbudget als Ergänzung“ oder „Nein“ 

ausgewählt. Frage: „Aus welchen Gründen können Sie sich nicht vorstellen, dass ein Mobilitätsbudget für Sie 

langfristig Ihren Dienstwagen ersetzt (Mehrfachauswahl)?“. n = 94. (MB_19), Beschäftigtenbefragung. 



Unbegrenzte Nutzung und 

kostenloses Tanken des Dienstwagens weit verbreitet
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Davon bekommen 71 % 

ihre Tankkosten 

unbegrenzt erstattet 
(61; n=530)

Davon kennen 29 % 

ihren privaten Fahranteil 

nicht (23; n=530)

66 % der Dienstwagennutzenden 

dürfen diesen auch privat nutzen 
(79; n=530)

Privatnutzung ist in 
64 % der 
Unternehmen  
unbegrenzt 
(256; n=500)

Privatnutzung ist in 
3/4 Unternehmen  
zulässig (300; n=500)

27



Die Mehrheit der Unternehmen bietet 

dienstwagen-berechtigten Mitarbeitenden keine Alternativen

Mobilitätsbudget│Jonathan Schreiber│5. Juni 2024 28Frage: „Und welche Mobilitätsangebote bietet Ihr Unternehmen dagegen ausschließlich dienstwagenberechtigten Mitarbeitenden neben dem Firmenwagen für ihre 

private Mobilität? (Mehrfachauswahl)“. n = 402, Befragte, die die folgenden Charakteristika erfüllen: „ Bitte geben Sie an, wie viel Prozent der Pkw (leichte Nutzfahrzeuge 

nicht mitgezählt) Ihres Unternehmensfuhrparks auf die folgenden Bereiche entfallen.“ = „Dienstwagen“ ausgewählt. (CP_022b, FuD_002), Unternehmensbefragung.
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Anzahl der befragten Unternehmen



Unternehmen setzen kaum Anreize für 

CO2-arme Fahrzeuge
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Frage: „Welche der folgenden Anreize für die Wahl von besonders CO2-armen Fahrzeugen setzen Sie bei Ihren Mitarbeitenden ein?. Unter einem Bonus-Malus-System verstehen wir hier, dass 

umweltfreundlichere Pkw oder Mobilitätsangebote finanziell attraktiver gestaltet werden, während die Anschaffungs- bzw. Übernahmekosten für weniger umweltfreundliche Pkw im Vergleich dazu höher 

ausfallen. ** Eine Car Allowance ist eine Überlassungspauschale, die Mitarbeitenden erhalten, wenn sie einen privat genutzten PKW auch für berufliche Zwecke nutzen. Darüber kann ein möglicher 

Verschleiß abgedeckt werden und eine finanzielle Absicherung erfolgen. (Mehrfachauswahl)“. n=402, Befragte, die die folgenden Charakteristika erfüllen: „ Bitte geben Sie an, wie viel Prozent der Pkw 

(leichte Nutzfahrzeuge nicht mitgezählt) Ihres Unternehmensfuhrparks auf die folgenden Bereiche entfallen.“ = „Dienstwagen“ ausgewählt. (CP_012, FuD_002), Unternehmensbefragung.
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Berechnung der Car Allowance** nach Total Cost of Ownership (TCO/Gesamtkosten des
Betriebs)

Berechnung der Leasingrate nach Total Cost of Ownership (TCO/Gesamtkosten des
Betriebs)

keine

Weiß nicht

Anzahl der befragten Unternehmen

Welche der folgenden Anreize für die Wahl von besonders CO2-armen Fahrzeugen setzen Sie bei Ihren Mitarbeitenden 
ein?



Bei den Mitarbeitenden

→ Das Mobilitätsbudget ist bei 

Mitarbeitenden allgemein beliebt

→ 2/3 der Dienstwagen-Nutzer*innen 

offen für ein Mobilitätsbudget

→ Aktuell hat nur jede*r fünfte 

Mitarbeitende bereits vom 

Mobilitätsbudget gehört
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Bei den Unternehmen

→  Dienstwagen noch sehr stark im 

Fokus. Auseinandersetzung mit 

Alternativen sollte verstärkt werden

→ Push und Pull Maßnahmen umsetzen 

für Verkehrswende in Unternehmen

 → Bekanntheit des Mobilitätsbudgets 

steigern

Das Mobilitätsbudget – akzeptierte Alternative zum Dienstwagen?



Wo geht die Reise hin?
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● Deutschland ist Pendelland – 

der typische Arbeitsweg von zu Hause bis 

zum Arbeitsplatz war im 2017 rund 16 

Kilometer lang (infas, 2019)

● Für den Arbeitsweg ist der Pkw besonders 

beliebt (Hälfte aller Pkw-Kilometer!). Im 

Jahr 2017 waren 45 Prozent der 

Autofahrer*innen ausschließlich mit 

diesem Fahrzeug unterwegs (infas, 2019) 

● 2/3 der Dienstwagen-Nutzer*innen offen 

für ein Mobilitätsbudget
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● Dienstwagen nach wie vor im Fokus – 

In 91 % der Unternehmen wird der 

Fuhrpark in den nächsten 3 Jahren stabil 

bleiben oder wachsen (Arval 2023)

● Nur 1/5 Mitarbeitenden mit Dienstwagen, 

würde diesen vollständig abgeben und 

gegen ein Mobilitätsbudget tauschen. 

Mobilitätsbudget als Ergänzung hat aber 

eine größere Anhängerschaft.

Chancen        Herausforderungen



● Potenzial für Klimaschutz

● CSRD als Gelegenheitsfenster

● Jahressteuergesetz als 

Gelegenheitsfenster

● Innovative Software-Anbieter erleichtern 

technische Abwicklung
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● Mobilitätsbudget ≠ Klimaschutz ?

 → Tankkosten und Taxikosten?

● CSRD bis 2026 nur für gr. Unternehmen

● Pauschalbesteuerung von 

Mobilitätsbudgets (§ 40 EStG) ohne 

Nachweispflicht?

Chancen        Herausforderungen



Bei Fragen, Anregungen und Ideen: 

j.schreiber@oeko.de 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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